
Checkliste Einmess-Skizze

Definition Einmess-Skizze
Unter einer Einmess-Skizze versteht diese Arbeitshilfe die Zulieferung von Maßangaben und Informationen zur Erstellung der Rotberichtigung vom Auftragnehmer oder Monteur an den Sachbearbeiter PTI. 

Geltungsbereich der Checkliste zum Standard Einmess-Skizze:
- für alle Kräfte der DT NP, die Rotberichtigungen Linientechnik erstellen.
- für alle Auftragnehmer, die Rotberichtigungen Linientechnik erstellen.

Standards zur Einmess-Skizze - folgende Standards müssen erfüllt sein:

	I.
	Allgemein
	

	1.
	Zu verwendende Unterlagen
Grundsätzlich sind alle Angaben auf den entsprechenden Unterlagen aus den IV-Systemen vorzunehmen. 

Das bedeutet:
a.   Einmess-Skizze auf Planungsunterlagen.
b.   Sofern Planungsunterlagen nicht vorliegen, Einmess-Skizze auf aktuellen Bestandsdatenausdruck.
c.   Sofern Bestandsunterlagen auch nicht vorliegen, Merkblatt „Einmess-Skizze“.

Nur in begründeten Ausnahmen darf hiervon abgewichen werden. In diesen Fällen ist der Altzustand der betroffenen Anlage sowie alle Änderungen in der Lage, im Netz sowie der Beschaltung eindeutig darzustellen. 
	

	2.
	SM-Auftragsnummer
Auf jedem Blatt der Einmess-Skizze steht die dazugehörige SM-Auftragsnummer.
	

	3.
	Angaben zum Ersteller
Name des Erstellers, Ausführende Firma / Ressort, Datum der Erstellung, Adresse der Baumaßnahme, aktuelle Rückrufnummer (mobil),ggf. Besonderheiten.
	

	4.
	Änderungen gegenüber Planung
Änderungen gegenüber der Planung sind darzustellen.
	

	5.
	Farbliche Kennzeichnung, Lesbarkeit
Alle Änderungen sind farblich zu kennzeichnen und müssen deutlich „lesbar“ und nachvollziehbar sein.
	

	II.
	Angaben zur Lage
	

	6.
	Einmessen von Festpunkten
Jeder Trassenverlauf und jede Muffe, muss vollständig gemäß HB10, Anlage 1, eingemessen und lagegenau dokumentiert werden. Wenn kein Lage- und Netzplan vorliegt, ist von mindestens zwei Festpunkten aus rechtwinklig einzumessen.
	

	III.
	Angaben zum Netz
	

	7.
	Kabeltyp
In der Einmess-Skizze muss zu jedem Kabelstück der Kabeltyp (eindeutige Spezifikation) und die Linienzuordnung angegeben sein. Als Spezifikation gilt die Materialnummer z.B. 40100866, sollte die nicht bekannt sein, ist auf jeden Fall die Angabe eines eindeutigen Kabelmerkmals erforderlich z.B. 02YSF(L)2Y BD.
Bei Rohren ist die entsprechende Spezifikation des Rohrtyps anzugeben.

	

	8.
	Kabellänge
In der Einmess-Skizze muss für alle betroffenen Kabelstücke die Kabellänge angegeben sein, auch Teil- und Zwischenlängen.
	

	9.
	Spleißinformationen
Spleißinformationen und ggf. Ablageplätze müssen eindeutig und nachvollziehbar aufgezeigt werden, hierzu gehören auch die Informationen zu Ausgleichsadern. Für Glasfaserkabel gilt dies analog, d.h. also auch Kassettenbelegungen / Faserabschlüsse / Faseraufteilung sind anzugeben.
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